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Bekanntgaben und Mitteilungen

- Aufwendungen für das Verfahren Steinbruch Bölgental -

Gemeinderätin Klingler fragte in der vergangenen Sitzung an, wie hoch die Aufwendungen

der Gemeinde für das Verfahren „Steinbruch Bölgental“ sind. Gemeinderätin Rein-Häberlen

ergänzte hierzu, dass bei der Beantwortung dieser Anfrage auch die Erträge ausgewiesen

werden sollten.

Zuletzt informierte die Verwaltung auf Anfrage im Februar 2023 über die angefallenen

Aufwendungen der Gemeinde im Zusammenhang mit der Umsetzung des Auftrags des

Bürgerentscheids zum Steinbruch Bölgental. Im Zeitraum von 2018 bis 2022 fielen demnach

Kosten in Höhe von rund 162.000 Euro an.

Im Zeitraum von 2023 bis einschließlich des zweiten Quartals 2026 sind der Gemeinde

weitere Aufwendungen entstanden: Für die Rechtsberatung fielen Kosten in Höhe von rund

106.000 Euro an. Hinzu kamen Aufwendungen in Höhe von rund 7.200 Euro für ein Gutachten

zur Prüfung der Geeignetheit der Kreisstraße K 2508 als Erschließung.

Damit belaufen sich die Gesamtaufwendungen der Gemeinde seit dem Jahr 2018 auf

insgesamt rund 275.000 Euro.

Dem gegenüber stehen Erträge aus dem Jahr 2024 in Höhe von rund 1.700 Euro, die von der

Firma Schön + Hippelein im Zusammenhang mit dem verwaltungsgerichtlichen Verfahren an

die Gemeinde erstattet wurden.
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Anlagen

- keine -


